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Landeshauptstadt setzt sich für Hilfe im Alltag von ältere Menschen ein

(02.08.2011) Die vom Referat für Gesundheit und Umwelt (RGU) unterstützte Mobile Ambulante 

Geriatrische Rehabilitation (MAGR) in München, die über die Heilmittelverordnung der 

Krankenkassen finanziert wird, trägt einen neuen Namen. Sie wird fortan unter dem Titel „THEA 

Mobil -Therapie und Hilfe im Alltag für ältere Menschen“ geführt. Das Angebot richtet sich an 

Seniorinnen und Senioren – ihre Alltagskompetenz wird bei Hausbesuchen durch 

Ergotherapeutinnen und -therapeuten gefördert und erhalten. Die Pflegebedürftigkeit soll so 

möglichst verzögert werden. Um von THEA Mobil zu profitieren, müssen ältere Menschen 

zunächst eine Arztpraxis aufsuchen, in der dann ein ergotherapeutisches Rezept verschrieben 

wird. Folgende Einrichtungen bieten THEA Mobil an:

• Verein Stadtteilarbeit e.V., Aachener Str.  9, 80804 München,Telefon 089/ 35 70 43-0

• FrauenTherapieZentrum – Praxis für Ergotherapie, Blutenburgstr. 19, 80634 München, 

Telefon 089/1897-9924

• Arbeiterwohlfahrt München, Daiserstr. 35 a, 81371 München, Telefon 089/ 54 61 24 50

• Mutabor e.V., Corneliusstr. 26/ Rückgebäude, 80469 München, Telefon 089/ 202 22 11
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